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(1969—,) Nr. 4190.

Zweite FeilbietlMg.
Bon dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird mit Bezug auf das
Edikt vom l2 . August l. I . , Z. 419«,
bekannt gegeben, daß bei der ersten
Tagsahung am l8 . September l, I .
das in dcr Stadt Laibach unter
Konsk.'Nr. I l 2 gelegene Haus sammt
An- und Zugchör nicht an Mann
gebracht wurde, daß es daher bei
der auf den

l « . O k t o b e r l. I . ,
Vormittags lU Uhr, angeordneten
zweiten Feildietung sein Verbleiben
habe.

Laibach, am 23. September l 865.

(l957—1) Nr. 5123.

Relizitation.
Es wird hicmit bekannt gemacht, daß

mit Bescheid von 11. September 18l)5>,
Nr. 5123, die Nclizitation dcr von Jakob
Vcrh laut Prototollö vom 28. April
1865, Nr. 2221, erstandenen Johann
Schnidcrschitz'schcn Ncatttät Urb.-Nr. 1
ml Gut «Vilcrtabor zn Silcrtabor bewil-
ligt und zn dcren Vornahinc die einzige
TagsatzlUla auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 ,
früh 10 Uhr, in dcr Amtslanzlei ana>
ordnet worden sei.

K. t. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht,
am 11. September 1865.

(1964—Is "Nr7 16337

Erekutive Feilbictung.
Von lein k. l- Veziiksamle Natschach,

als Gericht, wird hlemit bckanlN gemacht:
tzö sei über das Ansuchen beg Herrn

Anton Ziuci'kcl von Lichtenmalo gegen
Kaspar Iermancic von Kouacoohril) nic«
gen schuldiger 100 fl. ö. W. c. ̂ . c-. in
dic exekutive öffentliche Velstcigerung der
dem Lcptern gebörigcn, im Grimdbuche
der Herrschaft Sauensteln «ul> Nrb.«Nr,
809. 810. 823, 824. 825 und 826
vorkommenden debanötcn Realität in Ko^
uacoMil', im gerichtlich erhobenen Schä;>
zungsweithe von 119 fi. ö. W., gewil«
liget und znr Vornahme derselben die
rrct Fcilbi'clungslagsatznngen anf dcn

10. O k t o b e r .
13. N o v e m b e r nnd
13. D e z e l n b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die.
str Amlökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität lim
bei dcr leßlcu Fcübietung auch unter dem
Schähung5werthe an den Meistbietenden
lMlaugcgcben werde.

Daü SchähnngsprolotV'll. dcr Grund-
l'NcharNralt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöftundcn eingesehen werden.

K. k. Vezirlöaml Naischach, als Ge-
richt, am 1. Angus: 1865.

(1960—1) Nr. 4143.

Uebertragung der
dritten erek. Feilbietuttg.

Mit Vczug auf die diesgcrichtlichen
Edikte vom 4. April 1865. Z. 1570,
nnd 10. Juli 1865, Z. 3174, wird be-
kacntt gegeben, daß oic <n der Gzeku»
tionssache dcs mj. Leopolo Zigur von
Vogu durch Johann Hrib von dort ge»
gen Franz Zigur von Podragn die drilte
erekutive Feilbictung des dem Lehtcrn gc»
hörigen Nealvermögens im Einverslcind«
niffe beider Tbeile auf den

2 3. O k t o b e r 1 8 6 5 .
frnh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange
übertragen wurde.

K. k. Vczirksamt Wippach, alS Ge>
richt, am 6. September 1865.

(1966^1) Mr. 4274.

Dritte erek. Feilbietung.
Mit Vezng auf die dicägenchlliÄien

Edikte vom 2. Mai 1865. Z. 2000,
nnd 17. Juli 1865. Z. 3246, wird be«
kannt gegeben, daß ̂ n dcr Oxekutions.
sache des Mathä'us Kodau von .̂ anna<
bor gegen Fran^ Tomaii^'schen Nachlaß
von Wippach die drilte erekutivr Ver»
äußernng der in obigen Nachlaß gehö»
rlgen Nealiläten im Ncassumlrungswege
neuerlich auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 6 5 .
früh 9 Uhr. in der Gcrichtskanzlei mit
dem vorigen Anhange angeordnet wurde,

K k, Bezirksamt Wippach, als Ge>
richt, am 12. September 1865.

(1952—2) Nr. 5431.

Erckutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vrzirköamtc Tschernembl.

alS Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Georg

Knmp von Neutabor gegcn Iohan»
Kapsch von Noschanz wegeu ailS dem
Vergleiche vom 2. Juni 1862, Z. 2185,
schuldiger 150 fi. ö. W. c. «. o. i»
die exekutive öffeiulichc Versteigerung der
dem Gehler» gcbörigcn, im Grlmdbnchc
der Herrschaft Tschcrncmbl «ul» Ag.'Nr.
143 und D.-N.-O.<Kommcndc Vg.'Nr.
97 und 161 eigetragcneu Ncalitä'len im
gerichtlich erhobenen Schapnngswerlhe
von 85 fi. ö. W., gcwilliget uno zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs»
Tagsa^ul'gcn auf dcn

3. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
5. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtökanzlei mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die fcilzubicteude Ncalitai
nur bei dcr letzte« Feilbictung auch uu»
ter dem SchätMlgswcrthc an den Meist,
bietenden hintlmgegebcu wcrdcn.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchscxtrakl nud die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewobn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Ve^irksamt Tschernembl, als
Gericht, am 21. August 1865.

(1926—2) Nr. 3768.

Erekntive Feilbictung.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Ncisniß.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Faidiga von Soderäic, als Zessionär des
Anton Lauric von Großbcrg. gegen Io»
hann Petric von Soderäic wegen aus
dem Hahlungsauftrassc vom 13. Nooem-
ber 1861. Z. 4261. schuldiger 130 fi.
ö. W. e. ». o. in dic exeki.tioe öffcnlliche
Versteigerung der dem Lehtcrn gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Reifnit)
^uI)Urb.'Nr. 946 vorkommenden Nralitat,
im gerichtlich erhobenen Schähungswerthe
von 2078 fi. ö. W , gewilUget und zur
Vornahme derselben die exekutiven Feil»
bictungs'Tagsahungen auf den

12. O k t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
12. Dezember 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Iol)o
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur 'bei der letzten Fcilbictung auch unttr
dem Schähnngöwerthe au den Meistbicten«
den hlnlangrgeben wrrdc.

Daö SchätzungsprotokoU. dcr Grund»
buchsextrakt und dic LizitalionSbedmglusse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingeschen werden.

K. k. Vczirksamt Neifuih, als Ge«
richt, am 31 . Juli 1865.

(1958-2 )

KMurs-Ausschreilmltg.
Bei dcr kraiuischcn Handels^ un̂

Gcwerbclammcr ist die Sclrctärsstcllt
mit dem jährlichen Gehalte von 6(X1 5-
ü. W. in Erledigung gekommen.

Kompetenten um diese Stelle, welche
außer dcn selbstverständlich vorausgesetz-
tcn Kauzlcitcnntnissen insbesondere die
Kenntniß dcr ^andcövcrlMnisse, kommer-
zielle nnd industrielle Kcnntuissc und dit
vollständige Kenntniß dcr s l ovenischen
S c h r i f t s p r a c h e gehörig nachweisen
können, wollen ihrc belegten Gesuche

b i s Ende O k t o b e r 1 8 6 5
bei dcm Kammer-Präsidium übercichlll»

Laibach, 22. September 1865.

Handels- nnd Gewerbokammrr
fn r K r a i n .

(1955—2) Nr. 2055.

Erekntive Limitation.
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Lichtenwald wird

bekannt gemacht:
Eo sei wegen schuldiger 1875l> fl. ö. W . sammt Anhang

die exekutive Feilbietung des dem Herrn Dbcrlichtenwalder Guts'
besitzer Albrecht Gehrenbek gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrc^''
belegten und auf 4892 fi. , kr. ö. W . bewertheten Mobiliars, ?'
stehend in Schloßeinrichtung jeder Ar t , 3 Pferden, Weinen, M '
sern, Wägen u. d. gl., bewilliget und seien hierzu zwei Feilbietungs-
tagsatzungen auf dcn

n. und : l i . O k t o b e r I 8 « 5
und nach Erforderniß auch auf die diesen beiden nachfolgenden
Tage, jedesmal Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 bis 5 Uhr, im Schlosse Oberlichtenwald und desscn A ^
gebung mit dem Beisatze angeordnet worden, daß jene PfandstM,
welche bei der ersten Feilbietuug nicht wenigstens um den SchäZ'
zungswerth angebracht werden, bei der zweitcn^Versteigerung auch
unter demselben gegen sogleiche Bardezahlung hintangegeben werden.

L i c h t e n w a l d , am «2. September I8U5. ^

" ^ " Kundmachung. / " "
Die Stadt Stein in Krain bringt im heurigen und kom-

menden Jahre 4 — H W V O bis 30 Zoll im Durchmesser haltende
schöne Sagriegel aus ihrer Waldung als Merkantilholz in Verkauf.

Die Stadtvorstehung ersucht um frankirte diesbezügliche Kauf'
anböte bis 1 5 . O k t o b e r 18 «5 mit dem Bemerken, daß über
frankirte Anfragen auch schriftlich schleunige nähere Auskunft er-
theilt wird,

S t a d t v o r s t e h u n g S t e i n , am 19. Septembc^i8t t5.^

Gine LandreaUtät
im Werthe von 12—200Mj st. wird M kaufen gesucht

Entsprechende Anträge udeimmmt die Kanzlei des Advokaten Dr. AntoN
Pfefferer in Laibach. (1930—3)

Börsenbericht.
W i e n ,

den 25. Scptbr.

Verzinsliche Staatsfonds aller Gattungen waren zur '/,« diö V..V. höheren Notiz gefragt, ebenso 18«0cr Lose. Industriepapiere grüßcnthcils unverändert, nur ̂

beiden Staatsbahnen und Dampfschiffalticn billiger. Wechsel aus fremde Plilhe und Komptanten um '/."/. matter offcrirt, Geld flüssig. Geschäft unbedeutend.

Nef fent l iche T c h u l d .
/^. dt« Staat« (für 100 st.) l«cld Waars

I i , öftcrr. Währung . zu 5"/, «2.20 62 30
detto rückzahlbar ' / . „ 98. .^ ^ < j . ^
detto dctto '/» von 18ü6 97.75 9tt.—
dctto riickzahlliar von 1861 87.<;<) 87.80

Gilbcr-Atllthcn ron 1864 . . 78.50 7i ' .—
Nat.-!>lnl.,l l i tIän.-ssoup.zu57. 71,5,0 7l.«0

. Apr-Coup. „ 5 ,. 71-40 71.50
Mialliqms". 5 „ 67.40 «7.5.0

' d2mit^.oup._5^ ô

Mit Vn-lrs.v.J. 1839 ^ 2 - - 14^0
1854 . . . . W.50 8150

" '.'. "'.', 1860 zu 500 st. 87.40 87.50
" " .. " I860 „ 100,, W.70 93.l»0

,. 1864 .. .. „ 76.20 78.30

8. dcr Hronlimd.r (für I«0st.)Gr.-Entl.-Obl!g,

Salzburg . . . . „ ü „ 89.- 90'.-

Gelb Waare
Vöhniln . . . . zu 5°/„ 88.— 9 0 . -
Slncrn,.,>!lllrnt.u. Krain, „ b „ 85.— 86.—
Mähren . . . . „ b „ 80.50 81.5.0
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.50 89.50
Ungarn „ 5 „ 7 1 . — 71.50
Temcscr-Aanat . . ,. 5 „ 7025) 7 l . ->
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 71 50 7il 50
^' l iz ien . . . . „ 5 „ 70.— 71 —
Siebiubürgen . . . „ b „ 67 . - - s,7.5>0
Vuluwina . . . . „ b „ 68,— 6850
Ung .m. d. V. -E. 1867,, 5 „ 68.50 «9 —
Tcm.B.m.d. V.-C.1867,, 5 „ 67.80 s.8.20
Venetianischcs Anl. 1859 „ 5 ̂  92.— 9 3 . -

A k t i e « (pr. Stück.)
Nationalbünf 779. - 7K0 —
Klcdit-Aüstalt zu 200 si. ö. W. 174.50 174.^0
N. ü. Escom.-G,s. .̂ 500 si.ö.W.584,— 5N5 _
K. 5erd.-Nc>ldb. ,̂ . 1000 fl . C. M.1655.-1657 - .
S.-E.-G.z- 200 si. C M . r. 500 Fr. 176 — 176 20
Küis. Klis.- Bahn zu 200 fi. E M . 130.5" 1 ^ . -
2lld.-nordb.Aerb-Ä.200 „ .. 117.25 117.50
Slld.St.-,l.-ven.li.c.,lt.(5.200sl.1!»6.— 198.—
G»l.Karl-LuW.-V.z.200st.<zM.^4.— 19 .̂25

Geld Waare >
Oesi.Don.-Dampfsch.-Ges. " - " ' 463.— 465.—
Oesterreich, kloyd in Trich ^ I 220.— 222.—
Wien. Daml>fm.-Mtg.500fl.ü.W 380.— 382.—
Plsier Kcttenbrilckt . . . . 372.— 375.—
Vühm. Weltt'ahu zu 200 f l . . 160 75 i 6 1 , —
Theißbahn-Aklicn zu 200 ft. (5. M .

m. I"l0 fl. (707«) (5m<ahlmiss 1 4 7 . - —.—
Lcmb -Czernowitzerzu 200 fl. ii.W. 74 50 75. —
Anglo-Austria Vanl zu 200 f l . 80.— 8 1 . —
Pest-i!osonczcr Mien . . . —.— - . . . .

Pfandbriefe (für 100 si.)
National-! 10jc',hrige v. I .
banl aus 1«57 zu . 5°/, 104.— 104.5l.
(5. M. ! vrrlosbcne 5 „ 92,50 92,70

Natilmalb.auf o.N.velloab.k ^ f ^^0 88.40
Unss. V°b.-Krcd.-A,,s1. ,u 5'/, „ 79.2> 79.50
M g . öst. Vodcn-Crcdit'Auslalt

ucrloübar zu 5"/.. in Silber 93.— !,'4.-
itose (pr. Stuck.)

Kreb.-Anst. f.H.u.G.zu100sl.ü.W.121.60 121.80
Qon.'Dmpfsch.-G.zu100ft.CM. 79.50 80.—
Stabtacm. Oft» „ 40 „ ö. W. 22.— 23.—
litfterhazy „ 40 „ C.M. 7 3 . - 74 —
Salm „ 40 „ „ 26.50 27.50

I Geld W " "
Palssy zu40f i .L .M. . 2 2 . - 2 3 ^
«ilary „ 40 „ ,. . 22.50 ÜZA
St. Glüois „ 40 „ .. . 22.50 s ^ "
Windischgvüh „ 20 „ „ . 16 . - 1?'"

Kesslcvich .. 10 ., .. . 12.25 12-A
K.s.Hofspitalsond 10 „ .. . 1 2 . - l ^ "

W e c h s e l . (3 Mo»«^
Augsburg für 100 f.. sndd. U . i'0.70 «<> ^
ssr^nffutta.M. 100st. dettu 90.80 !" '«. ,
Hamburg für 100 Mnrt Äanco 80.<i5» ^ ;
iiondun für 10 Pf. Sterling . 108.5.0 I0d .^
Paris, für 100 <wt,la . . . 43.l0 4 ' " '

(3ours der Geldsorten.
Geld W a a "

K. Münz-Dulaten 5 ss. 11 lr. 5 st. ' s " '
.«runen . . . 1 4 . „ N0 ,. 14 „ -1' ' "
Napoleonsb'ur . 8 ., 65 ., 8 „ 60 "
Ruff. Imperials. 8 „ 92 ., . » „ " "
Acrelnöthaler . 1 „ 61 j „ 1 ., <'̂  "
Silber . . 107 ., 50 ,. 107 „ ?5 "

Kmiuischc Grundeutlastnngü- Obligationen, h-'l''
vatnotinmg: 8l) Geld, i)0 Wanrc.


